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„Als – ob – Schreiben“ Malen und Kritzeln 

 

 Vorschulalter 

1. Logographische Strategie   

 

*Wissen, dass Schrift aus Buchstaben 
besteht 
*Schreiben einzelner Buchstaben und 
weniger Wörter ohne Lautbezug 
 

Lernwörter sind ohne 
Kenntnis der Phonem – 
Graphem – 
Korrespondenzen nur 
sehr mühsam zu erlernen. 

Vorschulalter, 
Schulbeginn 

2. Alphabetische Strategie   

2.a) beginnende alphabetische 
Strategie 

 

*Verschriftung einzelner Laute 
*konsonantische Skelettschreibung 
 

Erwerb von Lernwörtern 
ist immer noch sehr 
mühsam. 

1. Klasse bis 
Weihnachten 

2.b) Entfaltung der 
alphabetischen Strategie 

*Anzahl der verschrifteten Laute nimmt zu 
*häufig Auslassung bei 
Konsonantenhäufungen und langen Wörtern 

Erwerb von Lernwörtern 
wird leichter durch 
phonemisch gestützte 
Speicherung. 

1. Klasse: 
Weihnachten 
bis Ostern 

2.c) voll entfaltete alphabetische 
Strategie 

 

*weitgehend vollständige Wiedergabe aller 
Phoneme 
*Nutzung der Silbenstruktur beim 
Mitsprechen während des Schreibens 
*Übergeneralisierungen 
*bei sehr komplexen phonologischen 
Wörtern manchmal noch Auslassungen 

Erwerb von Lernwörtern 
wird erneut erleichtert. 
Orthographische 
Elemente müssen explizit 
behalten werden. 

Ende 1. Klasse 
bis Mitte 2. 
Klasse 

2.d) alphabetische Strategie 
korrigiert durch orthographische 
Regelmäßigkeiten und 
Strukturen → Übergang zur 
orthographischen Strategie 

*erste Einsicht in Bausteine (en, er, ver, …) 
*Morphemkonstanz 
*Großschreibung von Nomen und 
Satzanfängen 
 
 

Lernwörter können jetzt 
leicht erworben werden. 
Unbekannte ortho-
graphische Strukturen 
müssen bewusst 
eingeprägt werden. 
Nutzung einer Pilot- oder 
Rechtschreibsprache. 
(Kat-ze) 

Ende 2. Klasse 

3. Orthographische Strategie   

3.a) zunehmende Überlagerung 
der alphabetischen Strategie 
durch orthographische 
Strukturen/ Elemente 

 

Reihenfolge des Erwerbs orthographischer 
Strukturen ist abhängig vom Lernangebot 

Der Erwerb von 
Lernwörtern wird immer 
leichter, je mehr Einblick 
in die orthographischen 
Strukturen/ Phänomene 
besteht. 

ab. 3./4. Klasse 

3.b) erweiterte orthographische 
Strategie 

*satzbezogene Schreibungen 
*Erweiterte Groß- und Kleinschreibung 
*Getrennt – Zusammenschreibung 
*Interpunktion 
*Differenzierung das –dass 
*u.a. 

Erwerb weiterer 
Lernwörter und auch 
seltener Wörter, 
fachbezogener 
Wortschatz und 
Fremdwörter 

ab 5./6. Klasse 
und darüber 
hinaus 

4. Weitere Entwicklung   

Überwiegend Abrufen von 
Lernwörtern bei geübten 
Schreibern 

*automatisiertes Abrufen von Lernwörtern 
*auf alphabetische Strategie, 
orthographische Regeln, erlernte Strategien 
kann weiter zurückgegriffen werden 

Erwerb immer neuer 
Lernwörter 
Es kommt hinzu: 
fachbezogene 
Wortschätze, 
Fremdwörter 
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